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Rennbericht 2. Rennabend 29. Mai 2024 
 
Nicola Schleuniger gewinnt das Hauptrennen, Louis Munk beim Nachwuchs 
 

Das zweite Brugger Abendrennen der 58. Saison brachte auch den zweiten Sieger. 

Nicola Schleuniger (Würenlos) gewann vor Joel Burger (Sulz), dem Gewinner des 

Auftakt-Rennens. Bei den Anfängern und Junioren holte sich Louis Munk (Sulz) den Sieg.  

Im Hauptrennen liess Nicola Schleuniger (Würenlos) den Fricktaler Joel Burger, der vor 

Wochenfrist die erste Prüfung der neunen Saison der Abendrennen gewonnen hatte, 

um sechs Zähler hinter sich. Dieser Erfolg von Nicola Schleuniger, einem Enkel der 

verstorbenen Zurzibieter Radsportlegende Hans Schleuniger (Klingnau) und Cousin der 

Profis Jan und Fabio Christen (Gippingen) kam nicht überraschend. Auf den ersten fünf 

Plätzen finden sich mit dem Sieger, seinem Bruder Leandro, der beim Auftaktrennen 

Dritter wurde, und Sebastian Roth (Mellingen) nämlich gleich drei Fahrer aus der in 

Rheinsulz beheimateten und von Diego Schmid geführten Sportgruppe «Obor-Bike 

Aid». Gegen diese Übermacht hatten sowohl Joel Burger wie auch Iwan Hasler, der wie 

beim ersten Abendrennen wiederum Vierter wurde, keine Chance auf den Sieg.  

Munk gewinnt beim Nachwuchs  

Da hatte es im Rennen der Anfänger und Junioren, das über 18 Runden führte, Louis 

Munk (Sulz) fast etwas einfacher. Als Anfänger wurde ihm ein Vorsprung eingeräumt. 

Zusammen mit Jan Altstätter (Ehrendingen) verteidigte er diesen so geschickt, dass ihn 

die Junioren nicht stellten. Munk gewann am Schluss mit drei Punkten Vorsprung vor 

Altstätter. Da in dieser Kategorie nur elf Fahrerinnen und Fahrer starteten – auch die 

Frauen erhielten auf die Junioren eine Vorgabe – war Lars Emmenegger (Kaisten), der 

als Junior das erste Abendrennen des Nachwuchses gewonnen hat, nahezu auf sich 

selbst gestellt. Den Rückstand auf die Anfänger und Frauen konnte er als Malmann so 

nicht wettmachen.  

Bei den Schülern gingen die Siege in beiden Kategorien wie in der Vorwoche an Diego 

und Nico Imhof (Gränichen). Während in der älteren Schülerkategorie nur sechs 

Fahrerinnen und Fahrer am Start waren, nahmen in der jüngeren Schülerkategorie mehr 

als ein Dutzend Radsportler das Rennen unter die Räder. Das zeigte einmal mehr, dass 

die Brugger Abendrennen auch eine Nachwuchs-Schmiede sind.  

Ergebnisse 2. Brugger Abendrennen 29. Mai 2024:  

Elite/Amateure: 1. Nicola Schleuniger (Würenlos) 45 Punkte, 2. Joel Burger (Sulz) 39, 3. 

Sebastian Roth (Mellingen) 32, 4. Iwan Hasler (Gipf-Oberfrick) 29, 5. Leandro 

Schleuniger (Würenlos) 25, 6. Jan Huber (Sulz) 9, 7. Marcel Weber (De) 8.  Marcel 

Hollenstein (Schneisingen) 8, 9. Beat Anderegg (Uzwil) 6, 10. Sven Olivetti (Steinmaur) 6.    

Anfänger/Junioren/Frauen: 1. Louis Munk (Sulz/Anfänger) 43 Punkte, 2. Jan Altstätter 

(Ehrendingen) 40, 3. Finn Stöckli (Gränichen) 9, 4. Marilena Kuster (Eschenbach SG/1. 

Frau) 7, 5. Laura Emmenegger (Kaisten) 3, 6. Fiona Klien (De) 2, 7. Lars Emmenegger 

(Kaisten) 2.  
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Schüler: Jahrgänge 2010 und 2011: 1. Diego Imhof (Gränichen) 28 Punkte, 2. Nils Graf 

(Affoltern a/A) 18, 3. Joris von Duisburg (Gränichen) 5, 4. Aline Graf (Affoltern a/A) 5, 5. 

Levi Flückiger (Gansingen) 2, 6. Elio de Mey (Affoltern a/A) 1.  

Jahrgänge 2012 und jünger: 1. Nico Imhof (Gränichen) 13 Punkte, 2. Ladina Meier 

(Niederweningen/1. Mädchen) 8, 3. Lionel Felber (Gränichen) 7, 4. Alena Zumsteg 

(Gansingen) 4, 5. Tate Steffen (Gränichen) 3, 6. Julian Buntz (Aarau) 1. 

August Widmer  


